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Kreisstadt Bad Hersfeld  Bad Hersfeld, 22.05.2025 
Generationen (51) 
 
Hendler, Jutta 

Beschlussvorlage 
- 1272/20 - 

 
 

Beratungsfolge Termin  

Magistrat 26.05.2025 nicht öffentlich / Empfehlung 

Ausschuss für Soziales und Sport 17.06.2025 öffentlich / Empfehlung 

Stadtverordnetenversammlung 26.06.2025 öffentlich / Entscheidung 

 
 
 
Betreff:  Folgeantrag Gemeinwesenprojekt Hohe Luft 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung sieht vor, einen Folgeantrag beim Hessischen Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und Soziales (HSMI) für das Gemeinwesen Projekt Hohe Luft 
„Treffpunkt Vielfalt“, Schlosserstraße 23, zu stellen. Antragsfrist ist der 31.10.2025. 
 

Das Gemeinwesen Projekt wurde für einen Zeitraum von 5 Jahren bewilligt und endet zum 
31.12.2025. Die Antragstellung erfolgte über den Landkreis Hersfeld-Rotenburg. Zwischen 
der Stadt Bad Hersfeld und dem Landkreis Hersfeld-Rotenburg besteht eine 
Kooperationsvereinbarung zur Überlassung der Fördermittel an die Kommune. Das Projekt 
wird von der Servicestelle Gemeinwesenarbeit (Landesarbeitsgemeinschaft soziale 
Brennpunkte Hessen e.V. Frankfurt) beratend unterstützt und begleitet. 

 

Gefördert werden Stadtteile/Quartiere mit besonderen sozialen und integrationspolitischen 
Herausforderungen. 

 
Der Treffpunkt Vielfalt befindet sich in einer angemieteten Wohnung zentral im 
Stadtteil Hohe Luft, gegenüber dem Edeka-Markt. Neben einem Büro befinden sich 
noch weitere Räume wie ein Gruppenraum, ein Lernraum, ein Spiel- und 
Aufenthaltsraum, eine Toilette sowie ein „Umsonstladen“ im Kellerbereich. Für den 
Projektzeitraum wurden zwei Stellen mit jeweils 30 Wochenstunden eingerichtet. 
 
Der Treffpunkt Vielfalt beinhaltet folgende Schwerpunkte: 

- niedrigschwellige Beratung 
- Förderung des nachbarschaftlichen Zusammenlebens 
- Förderung und Unterstützung des Ehrenamts 
- Verbesserung von Bildungschancen 



 1272/20  Seite 2 von 3 

 

 

Mit den Fördermitteln konnten im Projektzeitraum ergänzend zur Begegnungsstätte 
Familienzentrum Hohe Luft Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität der 
Bewohnerinnen und Bewohner des Stadtteils unter Einbeziehung der vorhandenen 
Ressourcen umgesetzt werden.  

 
Aufgrund der Maßnahmen konnten weiterhin folgende Verbesserungen erzielt 
werden/siehe Anlage Bericht GWA 2024: 
 
- Stärkung der Eigeninitiative 
- Förderung der Chancengleichheit 
- Beteiligung und Mitbestimmung 
- Vernetzung und Kooperation 
- Integration 
 
 
Aus Sicht der Verwaltung hat sich das Projekt sehr gut etabliert und weiterentwickelt. 
Der Treffpunkt Vielfalt wird von vielen Bewohnerinnen und Bewohnern gut 
angenommen. Es bestehen Kooperationen mit weiteren Akteuren im Stadtteil u.a. mit 
Kitas, Schule, Volkshochschule, Begegnungsstätte, Kirche, Ortsbeirat. 
Weiterhin werden Kooperationen wie z.B. mit dem Wir-Vielfaltszentrum des 
Landkreises Hersfeld-Rotenburg, der VIA und dem Jobcenter gepflegt. 
Im Projektzeitraum wurden zahlreiche Projekte wie z.B. Lernpatenschaften, 
Informationsveranstaltungen, Begegnungsanlässe, Ehrenamtstreffen etc. umgesetzt. 
Davon konnten alle Generationen profitieren. 
 
Darüber hinaus war der Treffpunkt Vielfalt gemeinsam mit der Begegnungsstätte 
Hohe Luft maßgeblich an der Organisation und Durchführung des Stadtteilfestes auf 
der Hohen Luft beteiligt. 
 
Der Landkreis wird in Statustreffen mit den Quartiersmanagern und der 
Fachbereichsleitung, welche 4-mal jährlich stattfinden, über die aktuelle Situation und 
die weiteren Vorhaben informiert.  
 
Aufgrund der kulturellen Vielfalt im Stadtteil Hohen Luft und den damit verbundenen 
gesellschaftlichen Herausforderungen schlägt die Verwaltung vor, das Projekt 
fortzuführen. 
 
 
Eckdaten der Förderung: 
Die Dauer der Förderung ist zunächst auf 12 Monate befristet (01.01.2026 – 
31.12.2026). 
 
Förderhöhe pro Jahr:  
Personalkosten bis 90.000 €  
Overheadkosten 3 % 
Sach- und Maßnahme-Ausgaben: 25.000 € 
Maximale Gesamtförderung: 117.700 € 
 
Da die Sinti Siedlung dem Stadtteil Hohe Luft zugeordnet ist, ist wie auch beim 
letzten Antrag eine maximale Förderung in Höhe von 90% zu erwarten.  
 



 1272/20  Seite 3 von 3 

 

Ein Eigenanteil von 10% muss von der Kommune aufgebracht werden. 
= 11.770 €, wobei Spenden und Einnahmen als Eigenanteil anerkannt werden. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es ist ein Eigenanteil von 10 % in Höhe von 11.770 € zu erbringen. 
Vergleichswert: Im Haushalt 2025 wurden entsprechende Mittel unter dem PSK 
31501.61000100 eingestellt. 
 

 
Projektplanung: 
 
Risiken/ Auswirkungen/ Klimarelevanz: 
 
keine 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, für das Jahr 2026 einen Folgeantrag beim  
Hessischen Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und Soziales (HSMI)  
für das Gemeinwesen Projekt Hohe Luft „Treffpunkt Vielfalt“, Schlosserstraße 23, 
zu stellen.  
 
 
 
Anlagen: 
 
Sachbericht Gemeinwesenarbeit (GWA) 2024 
 
 
Mitzeichnung: 
 
gez. Hofmann, Anke (Bürgermeisterin) am 22.05.2025 
gez. Claus, Fabian (Sitzungsdienst (12)) am 20.05.2025 
gez. Hendler, Jutta (Generationen (51)) am 19.05.2025 
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